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In einer unter den Auspicien der

National Temperance Society in Ocean

laubte sich der Methodistenbischos JameS
N. Fitzgerald, ein ProhibitionSwütherich
der schlimmsten Sorte, alle Christen,
welche nicht das ProhiditionSlicket

zustellen und zu behaupten, daß Ame-
rika keine Wirthschaften hätte, wenn

bei Wahlen alle Christen eben so stim-

richt von JameS Fordes, dem Chef des

Departement» für Bettelwcsen der

Carity Organisation Society, in er-

NewUork allein giebt e» nicht welliger
al» Sv,<XX> elende Sklaven des Opium-,
Morphium- und Cocaingenufse». Am

ten.
"

Diamanten im Werthe von 535,0tX1,.
tXX> wurden während des Fiskaljahres
ISVK nach den Per. Staaten importirt
gegen 27 Millionen im Jahre IS»S,

im Jahre 19<i4 und 2L

Millionen im Jahre IW3. Au« die-

soeben veröffentlichten Bericht de« sta-
tistischen Bureaus des Handels - De»
partements enthalten sind, ergiebt sich
zugleich, daß die Diamanteneinfuhr
de« Lande« nie stärker gewesen ist, als

in dem letzten Fiskaljahre.

In dem Testament des unlängst ver-

storbenen Millionär» Russell Sage ist
eine kleine Radirung entdeckt worden,

den als Vorwand benutzen, um das

ganze Testament für ungültig erklären
zu lassen und sich einen größeren An-
theil an dem Riesenvermögen de« Erb>
lafserS zu sichern.

Die Bereinigten Staaten werden in

Fiskaljahres lkl) Millionen Gallonen

gebühren für Spirituosen während des
letzten Fiskaljahrs waren?l43,34S,V!>S
gegen N35,958,ü1Z im vorletzten Jahre.

Aus Veranlassung des Generalmajors
Wood wird augenblicklich unter der Lei-
tung von Colone! Wood betreffs der bei
der Militär-Verwaltung der Philip-
pinen angeblich vorgekommenen Un-
regelmäßigkeiten eine Untersuchung ab-
gehalten. Eol. Wood hat da» Krieg»,
Departement ersucht, mehrere mit der
Lage der Dinge und den Verwaltungs-
methoden bekannte Offiziere ihm als
Assistenten beizugeben. Diesem Wun-
sche Wood'S ist entsprochen worden.

Edward Uhl, Präsident
Zeitung-Corporation, gestorben und an

seiner Bahre trauert als die nächste
Verwandte die Wittwe des Verstor-
benen, Frau Anna WörriShosser, die,

al« sie die erste Kunde von der Wen-
dung zum Schlimmern in dem Befin-
den ihres Bruders vernahm, sofort au«
Deutschland zurück kehrte und sich
während seiner letzten Leben«tage in
ausopferndster Weise seiner Pflege wid-
mete.

In Springfield, Mass., starb der
bekannte Revolverfabrikant Daniel
Baird Wesson.

Ausland.
In London wird behauptet, daß

König Edward und die Königin den

Wunsch hegen, die Wunder der neuen

Welt zu sehen und den Vereinigten
Staaten einen Besuch abzustatten.
Man will aus absolut zuverlässiger
Quelle in Ersahrung gebracht haben,

daß sie im nächsten Jahre nach Eanada
gehen werden, um die verschiedenen
Städte dieses Landes zu besuchen.
Dieser Besuch wird natürlich einen offi-
ziellen Charakter haben, weshalb die
königliche Jacht auf der Reise von einer
Anzahl der größten Kriegsschiffe be-
gleitet sein wird. »,"»»

Nach einer bekannt gegebenen ofsizi-
ellen Ankündigung ist der letzte Pferde-
Iransport nach Deutsch-SUdwestasrika
abgegangen, wa» aus ein nahe bevor-
stehendes Ende des Aufstände» daselbst
hindeutet. Durch die von der Eap-

Pvlizei an der Grenze in Anwendung

gebrachten Maßregeln ist e» den auf-
rührerischen Hottentotten unmöglich
gemacht worden, über die Cap-Grenze

zu flüchten und dort Vorbereitungen

zu neuen Angrissen zu treffen, wenn sie
von deutschen Truppen in die Enge ge-
trieben werden.

Weil sie fürchteten, daß Präsident
Palma, der nach der Landesverfassung

auch die Controlle über die Havana
Stadtverwaltung führt, sie ihre» Amt»
entsetzen würde, reichten der Bürger-
meister und sämmtliche Mitglieder de»

Stadlrath» ihre Resignation ein. E»
wird behauptet, daß die allgemeine Un-
zufriedenheit mit den städtischen Beam-
te» hauptsächlich eine Folge politischer
Parteistreitigkeilen war.

pan" ist auch daselbst die Nachricht ein-

gelroffen, daß in China eine Com-
mission, deren Vorsitzer Prinz Su ist,
die Constitutionen der hauptsächlichsten

Länder der Welt übersetzt habe, damit
aus Grund dieser Uebersetznngen eine
Constitution sür China ausgearbeitet
werde. Die Arbeit wird, wie Professor
Mattori, Einer der an Bord des Dam-

mission augenblicklich damit beschäftigt
ist, ein neue» Währungssystem für
China auszuarbeiten.

mcn, weil Regierungstruppen mit
dem ausdrücklichen Befehl, die Stadt
den Rebellen zu entreißen, dorthin be-
ordert worden sind.

Premierminister Stolypin wurde von
dem Vertreter einer der leitenden St.

und erklärte, daß er über die allgemeine
Vage nur soviel sagen könne, daß die Re-
gierung überall die Pläne der Meuterer

Anläßlich der Festspiele in Bayreuth
hat der Kaiser ein herzlich gehaltenes
Telegramm an Frau Cosima Wagner,
die Wittwe des großen Meisters, ge-
richtet. Dankend erkennt der Kaiser
an, mit welcher Hingabe Frau Cosima
sich die Pflege des künstlerischen Werkes
angelegen sein läßt. Zugleich verleiht
er der Hoffnung Ausdruck, daß die
Bayreuther Wagner-Festspiele in vol-
lem Glanz sorlbestehen werden.

Rear Admiral Charles I. Train, der
Oberbefehlshaber des den ostasiatischen
Gewässern zugetheilten BundeSgefchwa-
der», starb an Blutvergiftung im Alter
von Kl Jahren. Während de» russisch-
japanischen Krieges hatte der Verstor-
bene darauf zu sehen, daß in den Ge-
wässern der Philippinen-Inseln strengste
Neutralität beobachtet wurde.

H F Achtet darauf, daß ?

kauften Hüte vor- ?

G F» / I stehende Handels-^
warke haben, da I>

< / dies eine Garantie ?

- des rechten Preises ss
< ÄMkilW und der herrschen-

den Mode ist. k

?Immer Ihr Geldes Werth."

Gto--OArts
Ein drittel

Leicht laufend, stark und leicht.

Von HS.7S bis HSS.VO.
v

Seranton Carpet und Fnrnitnre Co.
Sto. »22 Lackawanna Avenue.

Z. B. Live»«, Präs. S. H. F. Conrad, Schaxm. «. H. Stewart, Sikr.

Seranton s größter Juwele «laden
bietet Ihnen ein gefällige» Assortiment zur Auswahl.

Elegantes Lager von
Whren, NtANTAITten «nd

SehnTHtzeksaehen.

U. IS. Mogers,
2IS Lackawanna Avenue, Trading StampS.

Trinkt . . .

ZS. Zkovlnson's Sons H
D Sager-Bier. V

Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.
M VN hWr «t

4SS?SSS Nord Giebente Straße.

die Kleinen^
W An Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und MA schlaffe Muskel», sowohl wie entkräftigte Lebenskraft bei Jung Aund Alt neu angefacht durch den Gebrauch von !D
M Ok?. k-. W

Sii>hi>rki'r, Deutscher
» , Spezialität. >

SM Lackawanna Avenue. wkSter.

Möbel gepolstert.

?Ist es neu, so ist es hier."

Fabrikanten von gutem Bier.
Die beste Kur für
die ?blueS" ist ein
Glas von .

. .

Keystone
?» ?

Keystone Brau Companie,

Mischter Drucker! D'r
Mensch muß sich allfort zu helfe wisse,

zu helfe wisse. Oftmols geht sell, oft-
mals ah wieder net. Do is d'r Kitzel-
derfer, was en Werthshaus Hot. Im
Summer kriegt er als en ganze Lot
Sitty-Bvrders. Selle bezahle gut,

welle awer ah gut lewe. Weil eS nau
des Johr net so ebbes gebt, as wie
HZnzy W.orscht oder Hinkel ohne
Knoche, so Hot d'r flitzelderfer en neier

Plan ausgebrieht, for noch ebbes Besse-
res uf d'r Difch zu stelle. All Ware
Frosch, was noch viel Vesser sei solle, aS
Wie Springhinkel, un for allfort en
Supplei an Hand zu Howe, Hot er des
Friehjohr en großer hölziger Kaste in
seiner Aard bSue wsse, ebaut zeh Fuß
breet un finfunzwanzia Fuß lang, Hot
ihn mit Bech un Kohletar ausge-
schmiert, wie d'r Noah sei Arch, so daß
er net gerunne Hot, un mit Wasser ge-
fillt. In seller Kaste nei Hot er dann
en bar hunnert junge un halbwüchsige
Bullsragge gesetzt, waS en bar Buwe
for ihn gefange hen, un Hot expekt, daß
bis »um Summer en jeder ebaut en

Pund oder gar zwee schwer werre dät,
wann er se gut sittert. Ebber Hot ihm
gesaht, wann er alseinol en halwer
Kiwel voll Dropfbier neischmeeße dät,
dann däte die Bullsragge sell gleich« un
arg schnell wachse. Er Hot sell ah ge-
dhu, awer in en bar Dag Ware die
Bullsragge all verreckt. Er Hot ge-
flucht un en neier Stock Bullsragge
kriegt, ihne awer kee Sauerbier meh

er Hot es browiert mit deitsche
Karpe, weil selle Sort Fisch zu sage in
eeniger Sort Wasser lewe kann. Er

Kitzelderfer Hot mir explehnt, des wär
die Natur vun seller Sort Fisch, se

wäre arg zahm. Well, zwee Tag fpii-

en große Zeit zu hawe. Wie wer weeß,
welle die Fisch zweemol schwimme un
do war dann expekt, daß ah en bar

segt: ?D'r Karpe is verreckt!" Des
Hot's qesettelt. Es Hot nix gebatt, daß
d'r Kitzelderfer gesaht Hot, ?Du bischt

en Esel! Er schlost juscht!" Und wann
verleicht ah alle Fisch, was uf d'r
Markt kumme, verreckt sen, so denke

hau. Awer vun dem scheene Karpe Hot
Niemand ebbes gewellt. D'r Kitze»?-ser Hot dann noch emol eener kriegt,

ohne vorher noch Angebote auszuschrei-
ben, im offenen Markt einzukaufen.
Mehrere Commissiire erklärten, sie hät-
ten in Erfahrung gebracht, daß sämmt-
liche Händler, die bisher stets Angebote
einreichten, sich vereinigt hätten, um die
Preise fiir Lebensmittel in die Höhe zu
schrauben und jeden unliebsamen Con-
currenten, der e« wage, seine eigenen
Preise zu machen, unbarmherzig ge-
schäftlich zu ruiniren.

Jubiläum«-Ausstellung.

Zu den Vielsachen Ehrungen, die dem
ehrwürdigen Kaiser Franz Josef zu
seinem im Jahre !Svö bevorstehenden
Regierungsjubiläum vorbereitet werden,

läumS-AuSstellung in Wien. Aus dem
Congreß des Deutschen Gewerbeverein«
in Reichenberg sprach Commercienrath
Denk, der Präsident des niederiister-
reichischen GewerbevereiuS, Über die
siir ISO« geplante Ausstellung in
Wien. Er theilte mit, daß das Prü-

den Grundplan sowie die Idee der
Ausstellung vorlegte. Der Kaiser
habe seine Zustimmung gegeben, daß
die Ausstellung den Titel ?Kaiser-
JubiläumS-AuSstellung- sichre, und

Man dürfe hoffen, daß lR>B ein Werk
erstehen werde, angemessen und würdig
des große» Anlasses. .

Manifest »nterzeiltinet

Premierminister Stolypin hat feinen
Entschluß, die Mitglieder der ausge-
lösten Reichsduma, welche von Wi<
borg, Finnland, aus einen Ausrus an

Staatsanwalt angewiesen, auf Grund
von Paragraph 123 des Strafgesetz-
buches, der jeden Versuch, die beste-
hende Regierung zu stürzen, als Ver-
brechen bezeichnet, gegen sie VerhastS-
besehle zu erwirken und sie zu pro-
zeffiren. Wenngleich die constitutio-

Sitzung theilnahmen, strenge bestraft
werden, so glauben sie doch, daß ihre
Verhaftung sie als Eandidaten bei

lich macht. Sozialisten und radikale
Revolutionäre können sich jedoch aus
strenge Strafen gefaßt machen, da

die Regierung nach einer Erklärung
des Staatsanwalt« entschlossen zu
sein scheint, in ihrem Fall nicht alleiu
jede Bürgschaftsleistung zu verwei-
gern, sondern auch ihre strenge Be-
strafung unter allen Umständen durch-
zusetzen. Daß diese Herren selbst
ein sehr scharfes Vorgehe» gegen sie
seitens der Behörden fürchten, geht

aus der Thatsache hervor, daß viele
von ihnen sich versteckt halten und
einige sogar ?zur Erholung" eine
Reise in'« Ausland unternommen

Als Nachfolger des am 22. Juli
verstorbenen Generals Komura ist Ge-
neral Oku zum Ehef des Zeneralstabe»
der japanischen Arm» ernannt worden.

Oberbefehl stehende Armee schnitt auch
die belagerte Festung Port Arthur
gerade während der kritischen Periode

worum die Karpe, was doch zu sage «n
regln Mistvieh in seim Waffer-
drog net hen fortkumme keime un er

Hot en E?p«rt vun Mldeffi nufkriegt,
for des Ding zu uimersuche. Der ge-

Karpedamm un Hot mol neigeguckt.
?Mit was is dann des Ding ausge-
schmiert?" Hot er gefragt?" ?Ei, mit
Kohletar, so daß es net rinne sot," segt

schun," segt d'r Expert. ?Seil Kohle-
tar Hot net juscht Dei Bullsragge, sun-

aus dem Holz rauskriege kannst, exept
verleicht Du loscht den Kaste ausleine
mit Blech, un wann Du des Blech dann

kaput." Wie ich versteh, will er's for

SV« 2l« Penn Avenue.

Coursen .

die Sie wünschen zu
verkaufen, zu miethen

oder anzukaufen.
TVS Eonnell Gebäude.

Ntu>« Phone Z7S,

Jakob Geiger, jjr.
Sl? «edar

Aabrtkant »in

Geiger'» ?Punch" (10 Cent»)
?Solid Eimftrt" (b Cent»),

Lohmann s..
.. Restaurant,

S2Z und 325 Spruee Straße.

Ignatz Jmeibopf.

?Ein gutes Bier.
Das lob ich mir."

Das neueste Produkt auf
dem Markte, vom fein-
sten Canada Malz und

böhmischen Hopfen ge-

braut lang

abgelagert, ist das

AiillMtile
Böhmisches

Bier,
Das in allen leitenden Ho-

tels und Restaurants in
der Stadt und im County
an Zapf ist. Verlangt

?Anthraeite" und ihr er-

hält ein reines, gesundes

und zuträgliches Getränke.

Anthracite Vier
Companie,

Ran Aug Ave.

Authracite Bier, Ale

und Porter
find die besten.

(Union Fabrikat.)
/


